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März HigHligHts

• Für gold ein eher ereignisloser Monat –  silber aber 

 weiterhin im Aufwärtstrend

• Erdbeben in Japan könnte Platinnachfrage negativ 

 beeinflussen

• retail-investmentkäufe erhöhen den silberpreis um 11 %

• Mid-Cap- und schwellenländer-Produzenten zeigen 

 gute Bewertungen

PErForMAnCE

Die Fondsperformance der letzten zwölf Monate lag zum 
stichtag 31. März 2011 bei + 42,45 %*. Weitere Angaben zur 
Fondsperformance können der internetseite der Kapitalanlage-
gesellschaft Universal-investment-gesellschaft mbH entnom-
men werden: www.universal-investment.de

Fondsdetails
WKN:    A0Q2SD
ISIN:    DE000A0Q2SD8
Fondsvolumen total: 143,33 Mio. Euro
(alle Anteilklassen)

Volumen:*  92,93 Mio. Euro
Anteilwert:*  121,94 Euro
Anzahl der 
Positionen im Fonds:  43 im März 2011
Rechtsform:   UCITS III
Währungen der  EUR / USD (ein Währungshedging   
Anteilklassen:  ist nicht beabsichtigt)
Erstausgabetag:*  1. Juli 2008
Anteilwert bei 
Erstausgabe:*  50 Euro
Ausgabeaufschlag:* bis zu 5 %

TER:*     2,35 % (zzgl. 10,27 % Performance 
   Fee per 30. Juni 2010)

Performance Fee:  15 % p.a., Hurdle Rate 7 % p.a., 
   High Watermark
Geschäftsjahr:   1. Juli bis 30. Juni

Ertragsverwendung: Thesaurierend

Kapitalanlage-  Universal-Investment-
gesellschaft:  Gesellschaft mbH,    
   Frankfurt am Main
Berater:   Earth Gold Investments AG,   
   Zug, Schweiz
Depotbank:   UBS Deutschland AG,    
   Frankfurt am Main

Cut-off-Time:   16.00 Uhr MEZ

Handel der 
Fondsanteile über:  UBS Luxemburg

Bewertung:  Aktien: Letzter Preis am Ordertag
Valuta:    T +2

Factsheet:                  Link zum Factsheet***

Kontakt:    
      
   

   Private Label Customer Support
   T: + 49 69 / 7 10 43 - 900
   E: select@universal-investment.com
* Anteilklasse EUR R (Retail)

Earth Gold Fund uI
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Fondsperformance der letzten 12 Monate**
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   Quelle: Eigene Berechnungen                                                         Stand: 31.03.2011

** Eigene Berechnungen gemäß BVi-Methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische     
Wertentwicklungen lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche Entwicklung in der zukunft zu.  
Diese ist nicht prognostizierbar.  

*** http://www.universal-investment.de/FileRepository/1171217378094093953/DeUI-Factsheet_
A0Q2SD.pdf

http://www.universal-investment.de/Publikumsfonds/Fonds-Selektor/FondsDetails.aspx?fundID=1171217378094091794&tabID=1
http://www.universal-investment.de/FileRepository/1171217378094093953/DeUI-Factsheet_A0Q2SD.pdf
http://www.universal-investment.de/FileRepository/1171217378094093953/DeUI-Factsheet_A0Q2SD.pdf
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PortFolio

zum Monatsende März 2011 beinhaltete das Portfolio 

43 Aktienpositionen. Der Bargeldanteil lag bei 0,09 %. 

Die durchschnittliche (gewichtete) Marktkapitalisierung 

des Portfolios betrug 5,96 Mrd. Us-Dollar. Die neben-

stehenden grafiken zeigen die Aufteilung des Portfolios 

nach sektoren und nach regionen.

AUsBliCK

Für Gold EIn EhEr ErEIGnIslosEr 
Monat – sIlbEr abEr wEItErhIn 
IM auFwärtstrEnd

  
Für gold stellte sich der März als weitgehend ereignis-

loser Monat dar, während silber im gleichen zeitraum 

einer der starperformer im rohstoffsektor war. gold 

stieg geringfügig um 1,8 % zum Ende des Monats auf 

1.438 Us-Dollar pro Unze, nahe dem historischen 

Höchststand. Der silberpreis erhöhte sich kräftig um 

11,3 %, und lag am Monatsende bei 37,72 Us-Dollar 

pro Unze. Er weist damit den höchsten stand seit sei-

nem historischen Peak von 50,50 Us-Dollar pro Unze 

im Januar 1980 auf. gold- und silberaktien waren im 

Verlauf des Monats volatil, performten aber besser als 

die rohstoffpreise selbst.

Europa 6,5 %

Südafrika 1,8 %

Übriges Südamerika 19,9 %

USA 3,9 %

Kanada 20,6 %

Übriges Afrika
26,4 %

Australien 4,9 %

Mexico 
13,8 %

Peru 2,2 %

Geografische Aufteilung

Relative Fondsperformance*

vs. FTSE Gold Mines seit Auflage

Silber 8,9 % Gold 80,1 %

Aufteilung nach Rohstoffen

Platinmetalle 1,1 %

Earth Gold Fund uI

   Quelle: Datastream, eigene Berechnungen                                  Stand: 31.03.2011

   Quelle: Eigene Berechnungen                                                       Stand: 31.03.2011

Bargeld 0,1 %

   Quelle: Eigene Berechnungen                                                         Stand: 31.03.2011
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190 %

140 %

90 %

40 %

-10 %

-60 %

* Eigene Berechnungen gemäß BVi-Methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. 
 Historische Wertentwicklungen lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche Entwicklung
 in der zukunft zu. Diese ist nicht prognostizierbar.  

Diamanten 3,7 %

Grafik 1: US-Währung Entwicklung

Quelle: Martin Murenbeeld, Dundee Wealth Economics

 Earth Gold Fund UI FTSE Gold Mines



Es ergaben sich im März keine besonderen neuen 

Entwicklungen an den gold- oder silbermärkten. Al-

lerdings sahen wir eine zunehmende Beunruhigung so-

wohl über die weiter steigende geldentwertung in den 

UsA (siehe grafik 1) als auch hinsichtlich der global 

steigenden inflation. Beide Entwicklungen unterstütz-

ten eine rallye bei den rohstoffpreisen (vor allem bei 

Öl und Weizen; siehe auch unseren März-newsletter 

für den Earth Exploration Fund Ui). zusätzliche sor-

gen um die künftige Entwicklung des Euro bereitete 

die Unterstützung Portugals durch die EU. 

Wir sind weiterhin der Meinung, dass das makroökono-

mische Umfeld zunehmend den goldpreis unterstützt 

und dass gold in den verwalteten Vermögen weltweit 

unverändert einen zu kleinen Anteil einnimmt. Außer-

dem beobachten wir eine reihe von startup-Problemen 

bei diversen goldabbau-Projekten und ein höheres Maß 

an geopolitischen risiken, wodurch die zukünftige 

goldproduktion beeinträchtigt werden könnte.

ErdbEbEn In Japan könntE 
platInnachFraGE nEGatIv 
bEEInFlussEn

im März erschütterte Japan das schlimmste Erdbeben 

in seiner geschichte. Die unmittelbaren Folgen für die 

rohstoffmärkte und die daraus resultierenden schäden 

am Kernkraftwerk Fukushima fokussieren sich zwar 

mehr auf den Energie-, als den Edelmetallbereich, was 

die mittelfristige nachfrage nach Kohle und Erdgas im 

Vergleich zu Uran erhöhen wird. Allerdings könnte 

u. E. die vorübergehende schließung japanischer Auto-

mobilhersteller kurzfristig einen Einfluss auf die PgM-

nachfrage haben. Aufgrund der diesjährigen, um 14 % 

reduzierten Fahrzeugherstellung in Japan, haben wir, 

aber auch andere Analysten, die globale Automobilpro-

duktion und die nachfrage nach Platin und Palladium 

für 2011 und 2012 nach unten korrigiert. 

rEtaIl-InvEstMEntkäuFE ErhöhEn 
dEn sIlbErprEIs uM 11 %

seit september 2010 hat der silber- den goldpreis out-

performt. im Jahr 2010 stieg der silberpreis um 84 %, 

im Vergleich der goldpreis um 29 %. Für 2011 haben 

wir bisher eine weitere Aufwertung des silberpreises 

um 25 %, im Vergleich zu nur 2 % für den goldpreis 

gesehen.

Earth Gold Fund uI
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Grafik 2: Der Silberpreis steigt weiter

Quelle: Earth Resource Investment Group, Bloomberg
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Was ist auf dem silbermarkt passiert? Die linke Ab-

bildung in grafik 3 zeigt das Verhältnis zwischen dem 

gesamtangebot (Produktion, recycling und lager-

bestände) und der Fertigungsnachfrage (nachfrage 

der industrie, Fotografie, schmuck, silberwaren und 

Münzen). Die Differenz zwischen den beiden ist die 

investitionsnachfrage. Die Abbildung zeigt die Daten 

bis 2015 unter Annahme eines Best-Case-szenarios 

von + 5 % globalem Wachstum pro Jahr, was einer zu-

sätzlichen nettoinvestitionsnachfrage von 60 – 80 Mio. 

Unzen pro Jahr entspricht, um den Markt im gleichge-

wicht zu halten.

Bisher war die investmentnachfrage relativ verhalten, 

abgesehen von den silberkäufen Warren Buffett’s ge-

gen Mitte des vergangenen Jahrzehnts. Doch seit 2009 

erleben wir eine deutliche Veränderung in der investiti-

onsnachfrage, vor allem Ende 2010 mit der Einführung 

des sprott Physical silver trust (nYsE: PslV), der für 

über 500 Mio. Us-Dollar physisches silber auf dem 

Markt kaufte. Verständlicherweise muss der Kauf von 

100 Mio. Unzen in einem Markt von insgesamt nur 

900 Mio. Unzen den silberpreis deutlich nach oben 

bewegen!

im Moment wird der silberpreis durch die nach-

frage der EtFs getrieben. Dies macht es schwierig, 

festzustellen, wo der „reale Preis“ liegen sollte. Uns 

erscheint der silberpreis auf dem aktuellen niveau 

„überkauft“, wir sehen kurzfristig ein risiko für Preis-

abschläge. Angesichts der allgemein positiven stim-

mung für rohstoffe und der wachsenden inflationssor-

gen, erscheint es uns derzeit problematisch, die weitere 

Entwicklung des silberpreises seriös abzuschätzen. 

sei es durch EtFs oder Münzen, wie dem American 

silver Eagle. 

PortFolioMAnAgEMEnt

im Verlauf des März wurde das silber-Exposure im 

Earth gold Fund Ui reduziert, dabei konnten gute 

gewinne, bspw. bei Coeur d’Alene, realisiert werden. 

Aktuell macht das silber-Engagement rund 13 % 

am Fondsportfolio aus. Berücksichtigt man auch die 

silberproduktionen der Kerninvestments des Fond-

sportfolios wie beispielsweise goldcorp, so ist die 

gewichtung von silber im Earth gold Fund Ui noch 

beträchtlich höher. 

Grafik 3: Silber: Angebot versus. Nachfrage

Quelle: Earth Resource Investment Group, UBS, Bloomberg



Darüber hinaus wurden im vergangenen Monat 

Anteile an größeren Unternehmen zugunsten einiger 

nach Einschätzung des Fondsmanagements attraktiver 

Mid- und small-Caps reduziert, die von der Korrek-

tur bis Ende März besonders hart betroffen waren. 

zusätzlich wurde der Portfolioanteil im Diamanten-

sektor erhöht. Die Preise für rohdiamanten sind seit 

Jahresbeginn um 23 % gestiegen und dieser sektor 

wird aus investorensicht zunehmend interessanter.

obwohl einige der vom Earth gold Fund Ui gehal-

tenen goldaktien gut performt haben, bleibt die spanne 

zwischen dem goldpreis und den Börsenwerten der Un-

ternehmen weiterhin hoch, auch wenn man die Margen-

erosion durch inflation, Währungskurse und höhere 

steuern / gebühren berücksichtigt. Daher bestehen gute 

Chancen für eine erhebliche Aufholjagd der rohstoffak-

tien – sofern der goldpreis das derzeitige niveau halten 

kann. Das stärkt unsere Überzeugung, weiterhin voll in 

rohstoffaktien investiert zu bleiben und gold-EtFs in 

der momentanen Marktlage zu vermeiden. 
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© 2010. Alle rechte vorbehalten. Dieses Dokument ist eine Werbeunterlage und dient ausschließlich informationszwecken. Es richtet sich ausschließlich an professionelle Kunden bzw. geeig-
nete gegenparteien im sinne des Wertpapierhandelsgesetzes und ist nicht zur Weitergabe an Privatkunden bestimmt. Die Angaben beruhen auf Quellen, die wir für zuverlässig halten, für deren 
richtigkeit und Vollständigkeit wir jedoch keine gewähr übernehmen können. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dies keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsanteilen 
darstellt. Anlageentscheidungen sollten nur auf der grundlage der aktuellen Verkaufsunterlagen getroffen werden, die auch die allein maßgeblichen Vertragsbedingungen enthalten. Die Ver-
kaufsunterlagen werden bei der jeweiligen Depotbank und den Vertriebspartnern zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten. Die Verkaufsunterlagen sind zudem im internet unter www.universal-
investment.de erhältlich. Die Kurs- oder Marktwertentwicklung von Finanzprodukten hängt insbesondere von der Entwicklung der Kapitalmärkte ab, die wiederum von der allgemeinen lage 
der Weltwirtschaft sowie den wirtschaftlichen und politischen rahmenbedingungen in den jeweiligen ländern beeinflusst wird. Auf die allgemeine Kursentwicklung insbesondere an einer 
Börse können auch irrationale Faktoren wie stimmungen, Meinungen und gerüchte einwirken. Die Wertentwicklung des Earth gold Fund Ui wird insbesondere von der Entwicklung auf den 
internationalen Aktien- und rohstoffmärkten beeinflusst, aus denen sich Chancen und risiken ergeben. Der Earth gold Fund Ui weist aufgrund seiner zusammensetzung und seiner Anlagepo-
litik ein nicht auszuschließendes risiko erhöhter Volatilität auf, d.h. in kurzen zeiträumen nach oben oder unten stark schwankender Anteilpreise. Die zur Verfügung gestellten informationen 
bedeuten keine Empfehlung oder Beratung. Alle Aussagen geben die aktuelle Einschätzung wieder. Die in dem Dokument zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 
Ankündigung ändern. Weder Universal-investment noch deren Kooperationspartner übernehmen irgendeine Art von Haftung für die Verwendung dieses Dokuments oder dessen inhalts. än-
derungen dieses Dokuments oder dessen inhalts, einschließlich Kopien hiervon, bedürfen der vorherigen ausdrücklichen Erlaubnis von Universal-investment und Earth gold investments Ag.

inVEstMEntAnsAtz

Der Earth gold Fund Ui wurde am 1. Juli 2008 aufge-

legt. Das sondervermögen konzentriert sich auf Aktien 

aus dem Bereich der Edelmetalle, wobei mindestens 

2/3 des Fondsvolumens in Aktien, Fonds und andere 

Wertpapiere des goldsektors investiert werden. Hierbei 

können neben Aktienwerten mit Explorer-status auch 

andere Unternehmen, unabhängig von der Marktkapi-

talisierung, im zusammenhang der Wertschöpfungs-

kette bei der goldgewinnung Berücksichtigung finden. 

Andere Werte aus dem Edelmetallbereich mit Bezug 

auf silber, Platin, Palladium etc. sowie auch weitere 

ausgewählte rohstoffwerte können beigemischt werden

obwohl der Fokus der Anlagestrategie auf large- 

und Mid-Cap-Firmen sowie auf gold-, silber-, Pla-

tin- und Palladium-EtFs (Exchange traded Funds) 

liegt, investiert der Fonds auch in unseres Erachtens 

unterbewertete kleinere Produzenten und selektierte 

Explorationsfirmen des sektors. Auch wenn allgemei-

ne Marktentwicklungen, z. B. Veränderungen bei den 

rohstoffpreisen („Beta“-Faktoren), die Performance 

des Fonds beeinflussen können, setzt sich der invest-

mentansatz die generierung positiver renditen auch in 

stagnierenden Märkten zum ziel.


